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DATENSCHUTZHINWEISE FÜR BEWERBER 
 Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte 
 Informationen nach Art. 13, 14 und 21 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

Mit diesen Datenschutzhinweisen informieren wir Sie, gemäß der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns sowie über die Ihnen zu stehenden Rechte. Diese Hinweise werden 
soweit erforderlich aktualisiert und unter www.kopfweb.de veröffentlicht. 

1 KONTAKT 
Verantwortlicher ist die KOPF GmbH;  
E-Mail: datenschutz@kopfweb.de 

2 DATENSCHUTZHINWEISE FÜR BEWERBERINNEN UND 
BEWERBER 
Wir freuen uns, dass Sie sich für uns interessieren und sich für eine Stelle in unserer Firma bewerben oder beworben haben. 
Wir möchten Ihnen nachfolgend gerne Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit 
der Bewerbung erteilen. 

2.1 WER IST FÜR DIE DATENVERARBEITUNG VERANTWORTLICH? 
Diese Hinweise gelten für die Datenverarbeitung durch: Verantwortlich: KOPF GmbH, Geschäftsführung, Kapbachstr. 6, 76829 
Landau; Tel: + 49 6341 91767-41, info@kopfweb.de   
Es ist ein betrieblicher Datenschutzbeauftragter bestellt. (Kontakt Tel. +49 6341 91767-33, datenschutz@kopfweb.de)  

2.2 WELCHE DATEN VON IHNEN WERDEN VON UNS VERARBEITET? 
UND ZU WELCHEN ZWECKEN? 
Wir verarbeiten die Daten, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung zugesendet haben, um Ihre Eignung für die Stelle 
(oder ggf. andere offene Positionen in unserer Firma) zu prüfen und das Bewerbungsverfahren durchzuführen. 

2.3 AUF WELCHER RECHTLICHEN GRUNDLAGE BASIERT DAS? 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in diesem Bewerbungsverfahren ist primär § 26 BDSG in 
der ab dem 25.05.2018 geltenden Fassung. Danach ist die Verarbeitung der Daten zulässig, die im Zusammenhang mit der 
Entscheidung über die Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses erforderlich sind. 

Sollten die Daten nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens ggf. zur Rechtsverfolgung erforderlich sein, kann eine 
Datenverarbeitung auf Basis der Voraussetzungen von Art. 6 DSGVO, insbesondere zur Wahrnehmung von berechtigten 
Interessen nach Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO erfolgen. Unser Interesse besteht dann in der Geltendmachung oder Abwehr von 
Ansprüchen. 

2.4 WIE LANGE WERDEN DIE DATEN GESPEICHERT? 
Daten von Bewerberinnen und Bewerbern werden im Falle einer Absage nach 6 Monaten gelöscht. 

Für den Fall, dass Sie einer weiteren Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten zugestimmt haben, werden wir Ihre Daten in 
unseren Bewerber-Pool übernehmen. Dort werden die Daten nach Ablauf von zwei Jahren gelöscht. 

Sollten Sie im Rahmen des Bewerbungsverfahrens den Zuschlag für eine Stelle erhalten haben, werden die Daten dauerhaft zur 
Durchführung des Arbeitsverhältnisses gespeichert. 
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2.5 AN WELCHE EMPFÄNGER WERDEN DIE DATEN WEITERGEGEBEN? 
Ihre Bewerberdaten werden nach Eingang Ihrer Bewerbung von uns gesichtet und der weitere Ablauf wird abgestimmt. In der 
Firma haben grundsätzlich nur die Personen (i. d. R. Geschäftsführung, ein Sachbearbeiter und der zuständige Abteilungsleiter) 
Zugriff auf Ihre Daten, die dies für den ordnungsgemäßen Ablauf unseres Bewerbungsverfahrens benötigen. 

2.6 WO WERDEN DIE DATEN VERARBEITET? 
Die Daten werden ausschließlich in der Bundesrepublik Deutschland auf eigenen Servern im Haus verarbeitet. Es werden keine 
Cloud-Dienste oder ähnliches generell benutzt. Die Firma KOPF GmbH hat das TISAX Label und ist damit in großen Teilen gem. 
ISO27001 auditiert.  

2.7 IHRE RECHTE ALS „BETROFFENE“ 
Sie haben das Recht auf Auskunft über die von uns zu Ihrer Person verarbeiteten personenbezogenen Daten. Bei einer 
Auskunftsanfrage, die nicht schriftlich erfolgt, bitten wir um Verständnis dafür, dass wir dann ggf. Nachweise von Ihnen 
verlangen, die belegen, dass Sie die Person sind, für die Sie sich ausgeben. Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung oder 
Löschung oder auf Einschränkung der Verarbeitung, soweit Ihnen dies gesetzlich zusteht. Ferner haben Sie ein 
Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. Gleiches gilt für ein Recht auf 
Datenübertragbarkeit. Gemäß Art. 7 Abs.3 DSGVO. Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. Dies 
hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen. 

2.8 BESCHWERDERECHT 
Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung personenbezogener Daten durch uns bei einer Aufsichtsbehörde für den 
Datenschutz zu beschweren. 


